
Aus den Gemeinden

Mittleres
Toggenburg

Unsere Gottesdienste

Intro

Von Ostern und Osterhasen

Liebe Leserin, lieber Leser

Kaum sind Fasnachtschüechli, Zigerkrapfen und
Schenkeli aus den Geschäften verschwunden,
stehen sie wieder in Reih und Glied: die Schoggi-
Osterhasen. Die einen klassisch aufrechtste-
hend, andere mit Sonnenbrillen auf dem Töff
oder mit schelmischem Grinsen. Sie sind braun,
karamellfarben, weiss, rosa oder fast schwarz.
Betrete ich eine Bäckerei, läuft mir das Wasser
im Mund zusammen und ich würde am liebsten
von jedem einen Bissen probieren.

Der Osterhase
Der Osterhase selbst ist noch gar nicht so alt.
Im 17. Jahrhundert taucht er erstmals als Über-
bringer der Ostereier auf. Im 19. Jahrhundert be-
gann man, ihn aus Zucker und später aus Scho-

kolade zu giessen. Die frühen Formen waren
schlicht und würdevoll. Der Hase stand für
Fruchtbarkeit und neues Leben – passend zum
Frühling und zum Osterfest. Heute sind die Ha-
sen verspielter.
Doch auch das passt ganz gut zu Ostern. Denn
an Ostern wird aus Trauer Freude, aus Totenstil-
le neues Leben. Die Auferstehung sprengt den
Rahmen und schenkt Hoffnung und Freude.

Ostern heute
Nicht allen ist so ganz klar, was an Ostern gefei-
ert wird. Doch viele Menschen haben an Ostern
Familien-Traditionen. Menschen kommen zu-
sammen und Kinderaugen leuchten. Fragt ein
Kind seine Eltern, wieso man eigentlich Ostern

feiert, werden die Eltern eine vage Ahnung ha-
ben, dass es irgend etwas mit Jesus Christus zu
tun hat. Fragen sie Chatgpt, erhalten sie zur Ant-
wort: «Ostern ist das christliche Fest der Aufer-
stehung Jesu Christi und steht für die Hoff-
nung, dass Leben, Liebe und Gottes Treue stär-
ker sind als der Tod». Und die Eltern werden
denken, dass sie doch gar nicht so weit dane-
ben liegen, mit einem fröhlichen Familienfest,
welches das Leben feiert.
In diesem Sinne wünsche ich allen von Herzen
frohe Ostern und einen feinen Schoggi-Osterha-
sen. Pfrn. Trix Gretler

Besondere Gottesdienste

GOTTESDIENST AM KARFREITAG MIT
ABENDMAHL

3. April, 9.40 Uhr, Kirche Wattwil
Im Gottesdienst zu Karfreitag geht es um Pau-
lus’ Auslegung der Versöhnungstat Christi
durch seinen Tod am Kreuz. Warum das ge-
schehen musste, hat der Evangelist Johannes
folgendermassen in Worte gefasst: «Also hat
Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebo-
re-nen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glau-
ben, nicht verloren werden sondern das ewige
Leben haben.» Verstärkt wird die Botschaft
durch die Lieder des Kirchenchors unter der
Leitung von Heidi Preisig, welcher Werke von
Bach, Sutter, Rimsky-Korsakov und Crüger zu
Gehör bringt. Pfrn. Silke Roether

OSTERNACHT

4. April, 20.30 Uhr, Kirche Wattwil
Beginnend in der dunklen Kirche hören wir bi-
blische Texte, die uns von der Geschichte Got-
tes mit den Menschen erzählen, bis hin zum
Leben und Sterben Jesu Christi. Das ist die
Stelle, wo unter Orgelbegleitung durch Ursa
Baltensperger die Osterkerze in die Kirche ge-
tragen wird, die wieder von Brigitte Brunner
gestaltet wurde.
Eine Bildbetrachtung wird uns verdeutlichen,
dass mit der Auferstehung Jesu der Grund-
stein gelegt wurde für das Verständnis der
diesjährigen Jahreslosung: «Siehe, ich mache
alles neu!» In der Kirche wird mehr und mehr
das Licht der Auferstehung sichtbar. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle noch
zum Osterfeuer eingeladen.

Pfrn. Silke Roether
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Osterhasen läuten die Ostern ein.

Lichtensteig Wattwil Krinau

Karfreitag
3. April

9.40 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl., Pfrn. Silke Roether,
Musik: Kirchenchor und Heidi
Preisig, Orgel

Karsamstag
4. April

20.30 Uhr Gottesdienst Oster-
nacht, Pfrn. Silke Roether

Ostersonntag
5. April

9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, Pfrn. Trix Gretler,
Musik: Markus Suhner, Klarinet-
te und Werner Deller, Orgel

9.40 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, mit Taufe von Ra-
hel Grob, Pfr. Daniel
Klingenberg, Musik: Krinauer-
Trio mit
Annalena Bär, Anna-Barbara
Wickli, Violine und Linard Bär,
Trompete sowie Heidi Preisig,
Orgel

Sonntag
12. April

10.00 Uhr s’10ni Gottesdienst,
Pfrn. Silke Roether und Team,

Sonntag
19. April

09.40 Uhr Gottesdienst, Remo
Schweizer, anschl. Predigtnach-
gespräch

Sonntag
26. April

10.00 Uhr ZOOM-Familiengot-
tesdienst, Pfrn. Silke Roether
und Team, Spielstrasse ab 9.15
Uhr offen

Sonntag
3. Mai

9.30 Uhr Ökum. Gottesdienst
an der TOM, Eventzelt Markt-
halle Wattwil, Pfr.Daniel
Klingenberg und Alexander Mi-
chel, Musik: Kinderjodelchörli
Mosnang
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Kinder/Jugend

ZOOM
Familien-Gottesdienst
26. April, 10 Uhr
Kirche Wattwil
ab 9.15 Uhr ist die Spielstrasse offen

KOLIBRI / ÖKUMENISCHE
KINDERKIRCHE
für Kinder im Kindergarten- und
Unterstufenalter, im evang. Saal
Kirche Lichtensteig, 25. April, 10.00 Uhr

JUGENDGOTTESDIENST
Alle Schülerinnen und Schüler der 5. und
6. Klasse Lichtensteig treffen sich nach den
Frühlingsferien jeweils am Mittwochmorgen
um 7.20 – 7.50 Uhr zum Jugendgottesdienst in
der Oase der evang. Kirche Lichtensteig

FÜR 5.- UND 6.-KLÄSSLER
Propeller-Jugendabend
24. April, 19.00 Uhr
Treffpunkt vor der
evang. Kirche Wattwil

ERLEBNISPROGRAMME FÜR DIE
JUGENDLICHEN DER 1. UND 2. OBERSTUFE
Angebot auf www.pfefferstern.ch

Erwachsene

KIRCHENCHOR
21. / 28. April, 20.00 Uhr
im evang. Saal Kirche Lichtensteig

ÖKUMENISCHE BIBELGESPRÄCHE
30. April, 19.45 Uhr
im katholischen Pfarreizentrum Wattwil

ABENDWACHE
Dienstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, Abendwache als
Friedensgebet, Oase evang. Kirche Wattwil,
ab 18 Uhr offen als Stilleraum, Andacht von
18.45 bis 19.15 Uhr.

ÖKUMENISCHER MITTAGSTISCH WATTWIL
um 12.15 Uhr
3. April Säli evang. Kirche
10. April kath. Pfarreizentrum
17. April Säli evang. Kirche
24. April Säli evang. Kirche
1. Mai kath. Pfarreizentrum

ZMITZT IM MONÄT
15. April 19.00 Uhr, Säli Wattwil «Auf dem
Jakobsweg zwischen Wien und Wildhaus» - Vor-
trag von Pfr. Roland Wuillemin, Zürich

FEIERABENDPILGERN
16. April, 18 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Diet-
furt; Rundwanderung zur Burgruine Rüdberg.

KREISTANZEN
23. April, 19.30 Uhr, im Saal der Kirche Lich-
tensteig

Wir reisen ins Berner Oberland nach Lenk im
Simmental zum wohl schönsten Talabschluss
der Alpen. Am Fusse des Wildstrubels bietet
Lenk ein atemberaubendes Panorama und die
Geschichte und Kultur des Tales gilt es zu ent-
decken..

Das Hotel: Wohnen werden wir im Viersterne
Hotel Simmenhof. Es bietet ein Innen- und Aus-
senbad und auch eine Sauna. Fast alle Zimmer
im Simmenhof verfügen über einen Balkon
Tagesausflüge: Auf unseren Tagesausflügen er-
kunden wir die Höhen und Nachbarorte um
Lenk herum. Wir sind mit zwei Kleinbussen

unterwegs. Bei den Tagesausflügen gibt es im-
mer wieder Möglichkeiten, sich irgendwo zu
verweilen.
Tagesstruktur: Wir beginnen jeden Tag mit ei-
ner Andacht. Das Mittagessen werden wir
unterwegs in einem Restaurant einnehmen.
Sehenswürdigkeiten besuchen wir gemeinsam.
Wir achten darauf, am Nachmittag zeitig zu-
rück im Hotel zu sein.
Informationsveranstaltung: Findet am Mitt-
woch 29. April 2026 um 14 Uhr im Säli der
evang. Kirche Wattwil statt.
Teilnehmer: Eingeladen sind alle Personen, die
gerne etwas in Gemeinschaft unternehmen. Für

Personen, die sich nur eine kurze Gehstre-
cke zutrauen, stehen Kleinbusse zur Verfü-
gung. Sie müssen jedoch den Alltag bewäl-
tigen können. Eine pflegerische Betreuung
wird nicht angeboten..
Krankheit-, Unfall- und Ferienversicherung
ist Sache der Teilnehmenden.
Kosten pro Person: Fr. 750.00 im Doppel-
zimmer/Fr. 830.00 im Einzelzimmer. Im
Preis enthalten sind: vier Übernachtungen,
Halbpension, Hin- und Rückreise, Mittages-
sen auf der Hinreise. Wer finanzielle Unter-
stützung für eine Teilnahme benötigt, wen-
de sich an den Diakon.
Weitere Informationen: Remo Schweizer,
Diakon, 071 988 47 25 oder
remo.schweizer@ref-mtg.ch

Ins schöne Simmental mit der Erlebniswoche 60+
Von Montag 17. bis Freitag, 21. August 2026 schnuppert die Seniorengruppe nicht Toggenburger
Luft sondern jene vom Berner Oberland. Die Infoveranstaltung dazu findet am 29. April statt.

Im Berner Oberland gibt es viel zu entdecken..
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GOTTESDIENSTE AM OSTERSONNTAG MIT
ABENDMAHL

Sonntag, 5. April, 9.45 Uhr, evang. Kirche
Lichtensteig
Ostern ist ein Wendepunkt. An Ostern wenden
wir uns vom Tod ab und dem Leben zu. Ohne
Ostern gäbe es das Christentum nicht. Erst
die Auferweckung Jesu Christi hat aus der Ge-
schichte eines Gekreuzigten die Hoffnung der
Welt werden lassen. Darum feiern wir am
Ostermorgen das Leben, denn Gott hat ge-
zeigt: «Das Leben ist stärker als der Tod.» Die-
ses Leben feiern wir auch im gemeinsamen
Abendmahl. Der Gottesdienst wird musika-
lisch von Markus Suhner an der Klarinette
und Werner Deller an der Orgel gestaltet. Im
Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle
herzlich zum traditionellen Eiertütschen beim
Kirchenkaffee ein.

Pfrn. Trix Gretler

Sonntag, 5. April, 9.40 Uhr, Kirche Krinau
Der Ostergottesdienst in Krinau wird musika-
lisch bereichert mit Organistin Heidi Preisig
und einem Krinauer Trio. Zudem wird die
Osterkerze eingeweiht (siehe dritte Spalte,
Seite drei) und die Gemeinde ist eingeladen
zum Abendmahl. Und, vor allem: An Ostern
findet auch eine Taufe statt. Ein schönes
Ereignis am Tag der Auferstehung.

Pfr. Daniel Klingenberg

S’10NI-GOTTESDIENST

12. April, 10 Uhr Kirche Wattwil
In diesem s’10ni-Gottesdienste geht es um den
Mut, den es braucht, um unsere Ängste zu
überwinden. Was können wir tun, wenn wir
den Boden unter unseren Füssen verlieren,
wenn uns das Wasser bis zum Hals steht oder
wir in unseren Sorgen zu ertrinken drohen?
Auch dann ist es Jesus, der uns die Hand
reicht und uns Mut zuspricht. Lasst euch mit-
reissen von der Umsetzung des Themas durch
das Team in diesem deutlich anderen Gottes-
dienst, der sowohl durch die moderneren Lie-
der als auch durch die anregenden Impulse
mit Sicherheit noch lange weiterwirken wird.

Pfrn. Silke Roether

ZOOM-GOTTESDIENST

26. April, 10 Uhr Kirche Wattwil
Waren Sie auch dabei, als wir beim letzten
Zoom ein ganzes Ackerfeld auf die Bühne ge-
bracht haben? Da ging es um die Erde als Ele-
ment. Im April wollen wir uns mit dem Ele-
ment Wasser befassen. Und was passt besser
zu diesem Thema als eine richtige Taufe? Wer
gerne sein Kind in diesem Gottesdienst taufen
lassen möchte, kann sich gerne bei Pfrn. Silke
Roether melden. Wie gewohnt ist ab 9.15 Uhr
die Spielstrasse geöffnet, und auch Kaffee
wird dann schon ausgeschenkt. Das fesselnde
Anspiel sollte man sich nicht entgehen lassen.
Auch nach dem Gottesdienst gibt es noch die
Möglichkeit, weiter zu spielen oder gemütlich
bei Kaffee und Zopf zusammenzusitzen. Das
Zoom-Team freut sich auf Euch!

Pfrn. Silke Roether
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BAZARGRUPPE
in der Alterssiedlung, Hembergerstr. 2, Wattwil
20. April, 14.00 Uhr

GESPRÄCHSCAFÉ
10. April und 1. Mai, 18.00 Uhr im Cafe am
Dorfbach, Wattwil

Alter 60+

SENIORENMAHLZEIT KRINAU
Mittwoch 22. April, 12.00 Uhr
ide Gruebe

ÖKUMENISCHER NACHMITTAG 60+
23. April, 14.00 Uhr
im kath. Pfarreizentrum Wattwil mit einem Vor-
trag «Honigproduktion und Königinnenzucht»
von Jakob Künzle.

Interkulturelle Begegnungen

STRICKEN, HÄKELN, REDEN
jeden Donnerstag 14-15.30 Uhr,
im bTreff, im alten Café Brugger, Wattwil,
keine Anmeldung nötig,
Auskunft: Ina Praetorius, 071 988 88 30

Das Angebot unterstützte Men-
schen in schwierigen oder heraus-
fordernden Lebenssituationen un-
abhängig ihrer Herkunft oder Religi-
onszugehörigkeit. Schweren
Herzens haben sich die beteiligten
Kirchgemeinden entschieden, das
Netzwerk Begleitung per Ende April
2026 aufzulösen. Mehrere Gründe
führten zu diesem Entscheid.

Versuch scheiterte
Mit der Anstellung der aktuellen
Stellenleitung, Monika Rutz, im
Herbst 2022 wurde versucht, die
bereits damals rückläufige Tätigkeit
des Netzwerks Begleitung noch-
mals anzukurbeln. Mit Engagement
und viel Energie bemühte sich die
Stellenleitung im Rahmen der ver-
fügbaren 20 Stellenprozente, neue Freiwillige
zu gewinnen, das Angebot in der Bevölkerung
bekannter zu machen sowie die freiwilligen Be-
gleiterinnen zu betreuen und zu unterstützen.
Für diese Neuausrichtung wurde eigens ein
Konzept erstellt.
Das Angebot konnte zwar stabilisiert werden,
ein nachhaltiger Aufschwung blieb jedoch aus.
Ein Team von zuletzt rund zehn Begleiterinnen
setzte das Unterstützungsangebot um und leis-
tete Hilfe unter anderem in Form von Besuchen
sowie Unterstützung beim Einkaufen. Zuneh-
mend musste die Stellenleitung selbst Beglei-
tungen übernehmen. Diese Einsätze waren teil-
weise sehr zeitintensiv und hätten eigentlich
eine verstärkte gesundheitliche und soziale Be-
treuung erfordert, die über den Auftrag und die
Möglichkeiten des Netzwerks hinausging.

Geschichtliche Würdigung
Im Jahr 2000 erfolgte die offizielle Gründung
des Netzwerks Begleitung. Zunächst übernahm
Ruth Hautle die operative Leitung ehrenamt-
lich. Mit grossem persönlichem Einsatz suchte
sie freiwillige Helferinnen und Helfer sowie
Menschen, die Unterstützung benötigten. Nach
rund drei Jahren betreute das Netzwerk Beglei-
tung etwa 25 gut funktionierende «Tandems»
von BegleiterInnen und Menschen in schwieri-
gen Situationen. Aufgrund der positiven Erfah-
rungen aller Beteiligten sprach sich das Ange-
bot rasch herum und wurde rege genutzt. Ab

dem Jahr 2005 übernahm Ruth Hautle die Stel-
lenleitung mit einem Pensum von 20 Prozent.
Aus Altersgründen übergab Ruth Hautle die
Leitung im Frühling 2015 an Roland Walther
aus Lichtensteig. Er führte die Arbeit weiter,
musste jedoch miterleben, dass zunehmend
freiwillige Helferinnen und Helfer ausstiegen.
Im Dezember 2020 verliess auch er dieses
gemeinnützige Projekt. Im Mai 2021 wurde Syl-
vie Hinterberger für die Stellenleitung ange-
stellt. Im Auftrag der Kirchen verfasste sie ein
Konzept mit dem Ziel, das Netzwerk Begleitung
wieder zu beleben. Im September 2022 folgte
Monika Rutz als Stellenleitung mit dem Auftrag
dieses Konzept umzusetzen.
Im Zusammenhang mit der Pensionierung von
Monika Rutz im Frühling 2026 wurde das Ange-
bot einer vertieften Überprüfung unterzogen.
Nach sorgfältigem Abwägen von Aufwand und
Ertrag entschieden die beteiligten Kirchge-
meinden, das Netzwerk Begleitung per Ende
April 2026 aufzulösen.

An dieser Stelle danken die katholischen Kirch-
gemeinden Wattwil und Lichtensteig sowie die
evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Mittle-
res Toggenburg allen engagierten Personen, die
das Netzwerk Begleitung von Beginn an aufge-
baut, mitgetragen und über viele Jahre hinweg
geprägt haben. Ihr Einsatz und ihre Solidarität
haben das Leben vieler Menschen bereichert.

Remo Schweizer, Diakon
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ÖKUM. GOTTESDIENST AN DER TOM

Sonntag, 3. Mai, 9.30 Uhr, Eventzelt TOM
Jedes dritte Jahr findet die Toggenburger Messe
(TOM) statt. Als Kirchen haben wir im vergang-
enen Jahr angefragt, ob ein ökumenischer Got-
tesdienst in das Konzept passen würde. Die Ant-
wort war: Ja. Nun findet im Eventzelt am Sonn-
tag um 9.30 Uhr die Feier statt. Mitdabei ist auch
das Kinderjodelchörli Mosnang. Die Feier ist
ökumenisch, wir laden als Kirchgemeinde Mitt-
leres Toggenburg und Pfarrei Wattwil alle Perso-
nen ein, die gerne dabei sind. In den Wattwiler
Kirchen findet an diesem Tag kein Gottesdienst
statt. Statt der Kirchenglocken werden die Sän-
tis-Trychler als Iischellner den Gottesdienst ein-
läuten. Mit dabei ist zudem das Kinderjodelchö-
rli Mosnang, vier Mal sind die Kinder unter der
Leitung von Stefan Segmüller zu hören. Pfarrer
Daniel Klingenberg und Seelsorger Alexander
Michel gestalten den Gottesdienst, der rund 50
Minuten dauert. Anschliessend sind die Besu-
cherinnen und Besucher zum Kirchenkaffee ein-
geladen. Bitte beachten Sie auch den Aushang in
der Kirchgemeinde für weitere Informationen.

Pfr. Daniel Klingenberg

GOTTESDIENSTE ALTERS- UND
PFLEGEHEIM RISI
10. April und 24. April, 10.00 Uhr

TAIZÉ-GEBETE
6. April, 20.00 Uhr, kath. Kirche Lichtensteig

Wir nahmen Abschied von
Gernot Schrader, wohnhaft gewesen in Wattwil,
im Alter von 59 Jahren

Gertrud Giezendanner geb. Nef, wohnhaft ge-
wesen in Wattwil, im Alter von 78 Jahren

Erika Britt, wohnhaft gewesen in Ulisbach, im
Alter von 80 Jahren

Jakob Rhiner, wohnhaft gewesen in Wattwil, im
Alter von 89 Jahren

Hedwig-Anna Strub, wohnhaft gewesen in Lich-
tensteig, mit Aufenthalt im Pflegeheim Lieben-
au, Oberhelfenschwil, im Alter von 97 Jahren

Die neuen Osterkerzen sind da!
Wie jedes Jahr bekommen unsere drei Kirchen
zu Ostern neue Osterkerzen. Sie werden jeweils
feierlich entzündet, und sind so ein Symbol der
Auferstehung und des immer möglichen Neuan-
fangs. Die Osterkerzen für Wattwil und Lichten-
steig haben eine Länge von einem halben Meter,
und sind bei einem Durchmesser von 8 Zentime-

tern 2,3 Kilogramm schwer.
Die Kerze für Krinau ist mit
1,85 Kilogramm etwas leich-
ter und hat bei demselben
Durchmesser eine Länge
von 0,4 Metern. Wie schon
in den letzten Jahren hat
Brigitte Brunner die Kerzen
österlich geschmückt, un-
ter anderem mit dem
Osterlamm (siehe Bild).

Daniel Klingenberg

Netzwerk Begleitung: Eine 26-jährige Geschichte geht zu Ende
Das Netzwerk Begleitung wurde während 26 Jahren von den katholischen Kirchgemeinden Watt-
wil und Lichtensteig und der evangelisch - reformierten Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg ge-
tragen und finanziert. Nun wurde das Angebot eingestellt.

Monika Rutz und Remo Schweizer.



Aus den Gemeinden

Der Seniorenausflug 2026 führt zuerst nach
Rapperswil zu einem Besuch in die evangeli-
sche Kirche. Dort stärkt sich die Reisegruppe
mit einer Andacht sowie Kaffee und Gipfeli. Die
Reise führt per Car weiter nach Zürich zum

Bürkliplatz, wo sie an
Bord eines Schiffes
auf dem Zürichsee
geht. Das Mittagessen
wird während der
Fahrt auf dem Schiff
serviert. Am Nachmit-
tag wird Kurs auf die
Insel Ufnau genom-
men, wo ein einstün-
diger Aufenthalt vor-

gesehen ist. In Rapperswil wartet anschlies-
send der Car auf und bringt alle

wohlbehalten – über «Stock und Stein» – zurück
ins Toggenburg.

Donnerstag 25. Juni 2026
ACHTUNG: Besammlung 8.10 Uhr bei der
evang. Kirche Wattwil/Rückkehr cirka 17 Uhr
Kosten für Carfahrt, Kaffee und Gipfeli, Mittag-
essen und Schifffahrt
Menu Fleisch/Fisch: Fr. 95.00/Menu Vegeta-
risch: Fr. 90.00
Wer ein Halbtax/GA besitzt, bezahlt Fr. 12.00/
Fr. 25.00 weniger.
Auskunft bei Remo Schweizer 071 988 47 25

Anmeldung bis Dienstag 02. Juni 2026 an das
Sekretariat, mit Angabe des Mittagessens.
Flyer liegen in den Kirchen auf. Bitte melden
Sie sich mit dem Anmeldetalon an.
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MITTLERES TOGGENBURG
Pfarrerin: Trix Gretler, Schabeggweg 5, 9620 Lichten-
steig, Telefon 071 988 13 72, E-Mail
trix.gretler@ref-mtg.ch Pfarrer: Daniel Klingenberg, Wil-
erstrasse 17, 9630 Wattwil, Telefon 071 988 26 21, E-Mail
daniel.klingenberg@ref-mtg.ch Pfarrerin: Silke Roether
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil, Telefon 071 988 26 84
E-Mail silke.roether@ref-mtg.ch Diakon: Remo Schweizer
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil, Telefon 071 988 47 25,
E-Mail remo.schweizer@ref-mtg.ch Junge Erwachsene:

Elena Policante, Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil, Telefon
078 208 12 09, E-Mail elena.policante@ref-mtg.ch
Jugendarbeiter: Thomas Faes, Wilerstrasse 17, 9630
Wattwil, Telefon 071 988 26 83, E-Mail
thomas.faes@ref-mtg.ch bTreff wattwil: bTreff
Prisca Rotach, Alte Bahnhofstrasse 10, 9630 Wattwil,
Telefon 079 388 98 11, E-Mail info@btreffwattwil.ch
Sekretariat: Flavia Hinterberger, Patricia Wichser, Beat-
rice Zweifel, Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil, Telefon 071
988 47 77, E-Mail info@ref-mtg.ch
Mesmerteam: Wattwil: Werner Häne, Heidi Ünes

Telefon 079 432 89 73, E-Mail
mesmer.wattwil@ref-mtg.ch Lichtensteig: Christian Blei-
ker, Telefon 076 233 98 97
E-Mail mesmer.lichtensteig@ref-mtg.ch Krinau: Peter
Fiechter, Katharina Burri, Telefon 079 665 99 81 / 031
352 74 21 Präsidium Kirchenvorsteherschaft: Werner
Bleiker Frohheimstrasse 6, 9630 Wattwil , Telefon 071
988 51 72, E-Mail werner.bleiker@ref-mtg.ch

www.ref-mtg.ch

«Mir gönd uf dä Zürisee»
Am Donnerstag, 25 Juni, ist die Seniorengruppe 60+ wieder unterwegs. Und zwar geht es an und
auf den Zürichsee. Diakon Remo Schweizer hat sich programmmässig wieder etwas einfallen las-
sen. Melden Sie sich an und lassen Sie sich überraschen.

AUS DER ERWACHSENENARBEIT
Mitte April finden gleich zwei Angebote fürs
mittlere Alterssegment statt: Am - 15. April
bei«Zmitzt im Monät» – gibt es im Säli von
Wattwil einen spannenden Vortrag von Pfarrer
Roland Wuillemin aus Zürich. Vor einigen Jah-
ren pilgerte er von Wien nach Santiago. An
diesem Abend zeigt er uns seinen Film und er-
zählt über die ersten 900 Kilometer seines We-
ges von Wien in die Schweiz. Gerne beantwor-
tet er auch Fragen oder gibt Tipps an alle, die
sich selbst mal auf einen kürzeren oder länge-
ren Pilgerweg machen möchten. Der Vortrag
beginnt um 19 Uhr. Ab 18 Uhr sind die Teil-
nehmenden zu einem Imbiss herzlich willkom-
men.
Am Donnerstag, 16. April findet das erste
Feierabendpilgern im 2026 statt. Treffpunkt
ist der Bahnhof Dietfurt. Um 18 Uhr wird Rich-
tung Burgruine Rüdberg losgelaufen. Flyer
über alle vier Donnerstag-Wanderungen liegen
ab Ende März auf.

Silke Roether

Konfirmation 10. Mai, 9.45 Uhr, Kirche Lichtensteig
Wir laden alle ganz herzlich ein, zum Konfirmationsgottesdienst zum Thema «Ein neues Kapitel».
Selbstverständlich haben die Jugendlichen einen Film gedreht und gestalten diesen feierlichen
Konfirmations-Gottesdienst mit. Wir laden alle ganz herzlich ein, mit uns diesen besonderen Got-
tesdienst zu feiern. Pfrn. Trix Gretler

Dario Brändle, Stadtaustrasse 21, 9620 Lichtensteig, Lara Bühler, Unterplattenstrasse 35, 9620 Lich-
tensteig, Norin Burth, Loretostrasse 23, 9620 Lichtensteig, Etan Duarte, Chlepfengasse 1580, 9620
Lichtensteig, Ambros Gadient, Lindboden 613, 9726 Ricken, Nadja Kaltenrieder, Loretostrasse 59a,
9620 Lichtensteig, Lea Leuenberger, Weierbodenstrasse 6, 9620 Lichtensteig, Carolin Neugebauer,
Uttenwilerstrasse 25, 9620 Lichtensteig, Noémie Perret, Meienbergstrasse 11, 9620 Lichtensteig,
Patrick Schiess, Freudenau 2096, 9620 Lichtensteig

Konfirmation 17. Mai, 9.40 Uhr, Kirche Wattwil
«Wir sind ein Blumenstrauss!» Unter diesem Motto laden wir alle herzlich zum festlichen Konfirma-
tionsgottesdienst ein. Euch erwartet ein von den Jugendlichen mitgestalteter und feierlicher Kon-
firmations-Gottesdienst. Der bereits traditionelle Film wird natürlich auch nicht fehlen. Schön,
wenn Sie an diesem grossen Tag mit unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden diesen grossen
Moment feiern. (nicht auf dem Bild ist Nele Elmer) Pfrn. Trix Gretler

Tom Britt, Mittlerer Hummelwald 1162, 9630 Wattwil; Adrian Brunner, Gruben 44, 9622 Krinau; Nele
Elmer, Brendistrasse 34, 9630 Wattwil; Sophia Fässler, Niederlaad 1072, 8726 Ricken; Olivia Frei,
Obere Revierstrasse 6, 9631 Ulisbach, Lena Häne, Vorderer Schönenberg 906, 9630 Wattwil, Elina
Kurtz, Büel 496, 9630 Wattwil, Stella Merkli, Grüenaustrasse 12, 9630 Wattwil, Enya Raschle, Chru-
mmbach 136, 9630 Wattwil, Alina Scherrer, Sunnewis 16, 9631 Ulisbach, Alina Schlumpf, Ricken-
strasse 77, 9630 Wattwil, Valentin Wickli, Mühle 65, 9622 Krinau, Delia Wittenwiler, Obere Egg 267,
9630 Wattwil


